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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1864 Haag : TSV 1892 Bad Endorf 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

TSV 1892 Bad Endorf spielt unentschieden beim TSV 1864 
Haag

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 17:21 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV 1892 Bad Endorf beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse
A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) am Freitagabend vom TSV 1864 Haag. Rund 120
Minuten ging das Match, ehe Christian Ebersberger das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung zeigte Michael Stöckl, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Stöckl / Raab gegen Reischl / Schmid nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 8:11, 11:9, 11:7 nicht verloren. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Herbst / Stöckl gewannen gegen Ramm /
Ebersberger mit 3:2. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Michael Stöckl gewann sein Spiel gegen Karl-Georg Ramm eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Josef Herbst, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Reischl
verlor. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Raab beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Christian Ebersberger. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Stefan Stöckl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Hans Schmid. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 1864 Haag und des TSV 1892 Bad Endorf in die
Box. Einen Sieg holte Michael Stöckl indes bei seinem 3:1 gegen Michael Reischl. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Josef Herbst und Karl-Georg Ramm den letzten Ballwechsel spielten.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Markus Raab beim 2:3 gegen Hans Schmid leisten. Am Ende
verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Stefan Stöckl verlor im Anschluss sein Spiel gegen Christian
Ebersberger unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 5:11, 5:11. Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV 1864 Haag tritt dabei geben den TSV Gars am Inn 1908 II an,
während es der TSV 1892 Bad Endorf mit dem SV Ostermünchen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV 1864 Haag

Doppel: Stöckl / Raab 1:0, Herbst / Stöckl 1:0 
Einzel: M. Stöckl 2:0, J. Herbst 1:1, M. Raab 0:2, S. Stöckl 0:2 

 TSV 1892 Bad Endorf
Doppel: Reischl / Schmid 0:1, Ramm / Ebersberger 0:1 
Einzel: M. Reischl 1:1, K. Ramm 0:2, H. Schmid 2:0, C. Ebersberger 2:0


